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18. April 2026 

16 + 20 Uhr . HG-Saal 
Alberschwende

INFO+TICKETS

Karten: 19 € . erhältlich auf choerig.at . bis 14 J. um 16 Uhr gratis

Wir danken unserer 
Hauptsponsorin:

Musikalisch durch die 4 Elemente Musikalisch durch die 4 Elemente 
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Tag der Blasmusik 2026
Sonntag - 3. Mai

Nur bei guter Wi�erung

Wir freuen uns auf euer Dabeisein!

Der Musikverein (unter)hält an folgenden Sta�onen:
8:45 Uhr - Messgestaltung Pfarrkirche Alberschwende

9:30 Uhr - Dorfplatz Alberschwende
   11:00 Uhr - Tobias Rusch (Rohnen 116a)

          15:00 Uhr - Benno Winder (Fischbach 1049)
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Konzert des MVA – 2026
Am Samstag, den 14.03.2025, war es so weit: Wir 
Musikantinnen und Musikanten durften unser Konzert-
programm zum Besten geben. Das diesjährige Konzert 
stand unter dem Motto Respicere – „zurückblicken“. 
Gemeinsam mit unserem Publikum konnten wir an diesem 
Abend auf ganz besondere 20 Jahre zurückschauen, 
denn unser Kapellmeister Simon Gmeiner feiert heuer 
sein 20-jähriges Kapellmeisterjubiläum. Dieser besondere 
Anlass wurde im Laufe des Konzertprogramms immer 
wieder aufgegriffen. In der bis auf den letzten Platz 
gefüllten Turnhalle führten unsere beiden Musikantinnen 
Selina Fink und Karina Rusch mit viel Humor und Charme 
durch den abwechslungsreichen Abend, der zahlreiche 
Highlights zu bieten hatte.
 
Das Konzert wurde von unseren Blechbläsern mit der 
Wiener Philharmoniker Fanfare eröffnet. Im ersten 
Teil des Konzerts standen unter anderem die beiden 
beeindruckenden Stücke Perspektiven und Lord Tulla-
more auf dem Programm. Diese Werke wird der Musikve-
rein Alberschwende auch bei den im Mai stattfindenden 
Landeswertungsspielen in Übersaxen zum Besten geben.

Nach einer kurzen Pause nahm der Rückblick auf die 
musikalische Laufbahn unseres Kapellmeisters so 
richtig Fahrt auf: Gemeinsam mit unseren Freunden der 
Musikkapelle Sibratsgfäll durften wir den zweiten Teil des 
Konzerts gestalten.
 
Simon Gmeiner begann seine Kapellmeistertätigkeit im 
Jahr 2006 bei der Musikkapelle Sibratsgfäll, wo er bis 
2019 mit viel Gefühl, Engagement und Humor den Takt 
vorgab. Seit 2013 leitet er zusätzlich den Musikverein 
Alberschwende. Darüber hinaus ist er seit 2011 als 
Bezirkskapellmeister tätig.

Gemeinsam eröffneten wir den zweiten Konzertteil mit 
dem Stück Olandese. Dieses Stück hat Simon bereits 
als junger Trompeter in den Reihen des Musikvereins 
Alberschwende selbst zum Besten gegeben. Mit den 

Stücken Disney Fantasy und dem Florentiner Marsch 
wurde dieser mehr als gelungene Konzertabend 
schließlich stimmungsvoll abgerundet.

Ein ganz besonderer Dank gilt unserem Kapellmeister 
Simon Gmeiner. Er hat nicht nur dieses wunderbare 
Konzertprogramm mit uns in geduldiger und intensiver 
Probenarbeit einstudiert, sondern unseren Verein in 
seiner bisherigen Zeit als Kapellmeister auch musikalisch 
sowie mit seiner humorvollen und geselligen Art ganz 
besonders geprägt.

Lieber Simon, wir danken dir für deinen unermüdlichen 
Einsatz und freuen uns schon sehr auf viele weitere 
musikalische Highlights mit dir.

Ein weiterer Dank gilt der Musikkapelle Sibratsgfäll für ihr 
Mitwirken bei diesem Konzert. Durch die gemeinsame 
Gestaltung dieses Abends konnte dieser Rückblick zu 
etwas ganz Besonderem werden – vor allem für unseren 
Kapellmeister.

Nach dem mehr als gelungenen Konzert ließen wir den 
Abend im Hermann Gmeiner Saal ausklingen. An dieser 
Stelle möchten wir uns ganz herzlich beim Musikverein 
Müselbach bedanken, der die Bewirtung übernommen 
hat.
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Frühjahrskonzert 2026
Unter dem Motto „Ortswechsel“ hat das Frühjahrskonzert 
des Musikverein Müselbach am 28. März in der Turnhalle 
in Alberschwende stattgefunden – und das unter der 
neuen Leitung von Kapellmeister Christof Weidinger.
 
An diesem Abend wurden die Besucher in viele 
verschiedene Länder entführt und haben einen 
musikalischen Eindruck von deren Ortschaften erhalten. 

Eröffnet wurde der Abend traditionell von unserer 
Müslemusig unter der Leitung von Harald Sohm.  
Danach war es Zeit für den großen Auftritt: Nach fast 
3-monatiger intensiver und anstrengender Probenarbeit 
wurde das anspruchsvolle Programm mit viel Freude dem 
Publikum präsentiert – und dieses war genauso begeistert 
wie wir Musikanten selber. 

Ein Highlight, neben der Darstellung der verschiedenen 
Stücke, war die Ehrung von Michael Rusch. Wie bereits 
berichtet, ist er seit 40 Jahren Mitglied beim Musikverein 
Müselbach und wurde daher am 28. März offiziell auch 
vom MVM geehrt.

Offiziell wurde nun auch unsere langjährige Kapellmeisterin 
Claudia Bär verabschiedet. Es hat nämlich die Taktstock-
übergabe an Christof Weidinger stattgefunden. Abschlie-
ßend hat sie nochmals den Ehrungsmarsch für Michael 
dirigiert und somit den imaginären Taktstock zum letzten 
Mal für die Müselbacher Musikanten geschwungen.

Bravourös und gekonnt 
durch den Abend 
geführt hat uns unsere 
charmante Posaunistin 
Barbara Rusch-Bechter.

Nach dem Konzert waren 
alle Konzertbesucher zum 
gemütlichen Umtrunk in 
den Hermann Gmeiner 
Saal eingeladen. Vielen 
Dank an die Mitglieder 
des Musikverein Alber-
schwende für die tolle 
Bewirtung!

Nach der Sperrstunde im Hermann Gmeiner Saal haben 
die Müselbacher Musikanten den Abend bei unserem 
Jubilar Michael bei bester fester und flüssiger Verpflegung 
Revue passieren lassen.

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Besuchern für 
das Kommen und Mitfeiern!

Für den Musikverein Müselbach
Magdalena Lang, Schriftführerin
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– dazu lädt die Stubat herzlich ein. 

Immer am Montagnachmittag kommen wir in gemütlicher Runde zusammen.  
Wir spielen, singen, bewegen uns ein wenig und nehmen uns Zeit zum Reden und 

Zuhören. Bei Kaffee und Kuchen entstehen Gespräche, Erinnerungen und neue 
Freundschaften. 

Die Stubat ist offen für alle, die gerne unter Menschen sind, Gemeinschaft schätzen  
und schöne Stunden in angenehmer Atmosphäre verbringen möchten  

– ganz egal, ob man regelmäßig kommt oder einfach ab und zu dabei sein möchte. 

Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen  
und darauf, gemeinsam wertvolle Zeit zu teilen. 

  
KKoosstteennbbeeiittrraagg::  €€  22,00 (inklusive Getränke, Kaffee und Kuchen) 
Ein Fahrdienst wird bei Bedarf gerne organisiert. 
Begleitet werden Sie von unseren Mohi-Helfer:innen 

 
 

 
  
  
  
  

Mobiler Hilfsdienst Alberschwende 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

STUBAT - 
Gemeinsam Zeit verbringen 

AAnnmmeelldduunngg  uunndd  IInnffoorrmmaattiioonneenn::  

🏠🏠 Betreutes Wohnen, Hof 23a, 4. Stock 
🗓🗓 Jeden Montag 14:00 – 17:00 Uhr (ab 04. Mai 2026)  
📞📞 +43 664 114 64 12 
 

Einsatzleiterin: Böhler Annelies 
 
 

Zeit füreinander haben, einander begegnen und Gemeinschaft spüren 
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Bericht über die Jahreshauptversammlung 
am 27.02.2026 um 19:00 Uhr im Sozial-
zentrum Alberschwende
	
Mit dem interessanten Vortrag von Erwin Mohr 
„Ungewollte Einsamkeit macht krank“ beginnt die dies-
jährige Jahreshauptversammlung.

Einsamkeit ist keine Krankheit, sondern ein gesellschaft-
liches Problem und nicht dasselbe wie Alleinsein. 
Entscheidend ist das Gefühl, keine Nähe und Ver-
bundenheit zu spüren. Laut Neurowissenschaftler und 
Psychiater Manfred Spitzer kann Einsamkeit starken 
Stress verursachen und der Gesundheit schaden. Es 
gibt vorübergehende, länger andauernde und chronische 
Einsamkeit. Besonders gefährdet sind junge Menschen, 
ältere Personen sowie Menschen nach Verlusten oder 
bei Krankheit. Erwin Mohr zählt einige sehr praxisnahe 
Beispiele dazu auf. 
Wichtig sind Vorbeugung, gute Nachbarschaft, soziale 
Kontakte und sinnvolle Aufgaben, damit Einsamkeit gar 
nicht erst entsteht.

Ewald bedankt sich bei Erwin Mohr für sein Kommen und 
seinen informativen Vortrag.

Anschließend begrüßt Obmann Ewald Bereuter erfreut 
die vielen Besucher und Mitglieder.

Mit einer Gedenkminute wird der verstorbenen 22 
Mitglieder und Klienten gedacht.

Pflegeleitung DGKP Rosmarie Winder berichtet über 
das vergangene Jahr in der Krankenpflege. 
Das Team (Brigitte, Annabel, Teresa, Tanja und Rosmarie) 

betreute 84 Klienten regelmäßig. Über 1/3 unserer 
Klienten hatte zeitweilig gleichzeitig Unterstützung durch 
den MOHI. Gerade durch die Mehrstundenbetreuung 
ist dieser Anteil zuletzt etwas angestiegen. Einzelne 
pflegerische Tätigkeiten konnten an Heimhilfen, die 
bereits als MOHI vor Ort sind, delegiert werden.

Die Kernaufgabe der HPC-Zuhause ist es, Menschen 
in ihrer letzten Lebensphase und in ihrem Sterben 
zu unterstützen. Lebensqualität und Lebensfreude in 
dieser Phase sind wesentlich damit verbunden, wie die 
Betroffenen in ihrem Umfeld eingebettet sind. Rosmarie 
bedankt sich bei den pflegenden Angehörigen, den 
Mitarbeiter:nnen des MOHI, den Personenbetreuer:innen, 
Therapeut:innen, ehrenamtlich Tätigen, dem Pfarrer, den 
Hausärzten und dem Obmann.

Einsatzleiterin Annelies Böhler berichtet über das 
vergangene Jahr beim MOHI und in der Familienhilfe. 
14 Familien nahmen eine Familienhelferin in Anspruch. 
Der MOHI betreute 148 Klienten. Dabei waren 44 
Helfer:innen im Einsatz.

Die Einsatzbereiche des MOHI sind vielseitig. So werden 
verschiedenste Bedürfnisse abgedeckt. Im vergangenen 
Jahr war der MOHI 12.831,75 Stunden im Einsatz. Diese 
Stunden teilen sich wie folgt auf:
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Annelies informiert über die Mehrstundenbetreuung und 
bedankt sich bei allen, besonders bei Obmann Ewald.

einige Eindrücke vom Offenen Mittagstisch und Rollenden 
Essensdienst

Obmann Ewald Bereuter hat im vergangenen 
Arbeitsjahr wieder verschiedenste Besuchs- und 
Informationstermine wahrgenommen, das Planungs- 
und Zeit erfassungsprogramm ALEX wurde bei der 
Krankenpflege eingeführt und das Sozialtröpfle war 
wieder ein großer Erfolg. Im Rahmen der Weihnachtsfeier 
feierten wir insgesamt 145 Jahre Dienstjubiläen von acht 
Mitarbeiterinnen.

Ewald bedankt sich bei allen Mitarbeiterinnen, bei der 
Gemeinde, bei den über- und regionalen Organisationen 
und Fördergebern, den pflegenden Angehörigen und bei 
allen Besucherinnen der Jahreshauptversammlung.

Kassier Reinold Baumann erläutert die Finanzen. Auch 
im vergangenen Jahr sind Spenden, Sponsorenbeiträge 
und Rabatte in Höhe von ca. €  6.000,00 eingegangen. 
Ein großes Dankeschön dafür. 

Der Gesamtumsatz im vergangenen Jahr beträgt 
€ 734.138,00.

Die Rechnungsprüfer berichten, dass sie die Prüfung 
vorgenommen haben und alles in bester Ordnung 
vorgefunden haben. Der Antrag auf Entlastung des 
Vorstandes, insbesondere des Kassiers und des 
Obmanns, wird einstimmig angenommen.

Gäste (von verschiedenen Vereinen und Institutionen) 
überbringen Grußworte und ein Dankeschön an den Verein 
und den Obmann. Alle loben die gute Zusammenarbeit 
und den großen Einsatz.

Mit einem Danke für die Gastfreundschaft des 
Sozialzentrums, an alle Besucher, Helfer:innen des 
Abends und die Protokollführerin schließt der Obmann 
die Versammlung.

Schriftführerin
Lucia Berlinger
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Herzlich willkommen bei unserem Verein!
Wir verstehen uns als Interessenvertreter aller über 
50-jährigen. 

Wir organisieren, veranstalten, informieren
und bringen Menschen zusammen.

Wir freuen uns über neue Mitglieder

Mehr Gemeinschaft und Aktivität ab 50! Wir laden gerne 
zum Mitmachen ein. 

Frühjahrswanderung am 16. April

Wir fahren am Donnerstag um 12:50 Uhr mit dem Bus 
830 nach Egg, wandern dann über den Fußballplatz 
und Brühlbachwasserfall nach Andelsbuch und auf dem 
Radweg zurück nach Egg, mit anschließender Einkehr im 
Cafe „EGG‘spresso“.

Anmeldung bei Monika (Telefon +43  664  326  42  62) 
wegen Buskarte und Reservierung im Gasthaus.  Marlies 
und Monika freuen sich auf zahlreiche Wanderer.

Maiandacht am 3. Mai

Die heurige Maiandacht mit anschließender Agape findet 
in der Merbodkapelle am Sonntag, 3. Mai um 19:30 Uhr 
statt.

Vortrag über „Schlaganfall“ am 6. Mai

Schlägle, Streiferle … so wird vielfach ein Schlaganfall im 
Volksmund beschrieben.  Die ersten Minuten entscheiden, 
welche Beeinträchtigungen bleiben werden. Mit Primar 
Dr. Philipp Werner haben wir einen Spezialisten vom LKH 

Feldkirch, der uns über neue Behandlungsmöglichkeiten 
informieren wird.

Der Vortrag findet am Mittwoch, 6. Mai, um 14:00 Uhr in 
Lingenau (im Kulturraum, gegenüber Wäldersaal) statt. 
Nutzt diese Gelegenheit für lebenswichtige Informationen.

Wir fahren um 13:20 Uhr Alberschwende Dorfzentrum mit 
Landbus 860 nach Lingenau.

Eine Anmeldung bis spätestens 27. April ist 
notwendig:  bei Irene, Telefon +43 664 221 30 45 oder 
Edmund Telefon +43 676 355 00 51.

Bodenseeschifffahrt am 9. Juni nach Meersburg

Auch in diesem Jahr laden wir unsere Vereinsmitglieder 
wieder herzlich zu einem entspannten Tagesausflug mit 
kulinarischen Genüssen und bester Unterhaltung ein. Wir 
freuen uns auf einen schönen Tag auf dem Schwäbischen 
Meer und im malerischen Städtchen Meersburg.

Programm unter www.mitdabei.at.

Anmeldung bitte ab sofort bei Edmund Johler: Telefon 
+43 676 355 00 51.

Einladung zum 50+ Ausflug 2026 am 18. Juni

Ein erlebnisreicher Tag mit Bus, Schiff und Bahn erwartet 
dich, wenn du an unserem heurigen Vereinsausflug 
teilnimmst.

Dem Schweizer Bodenseeufer entlang erreichen wir 
die zauberhafte Insel Reichenau. Nach einem kurzen 
Aufenthalt fahren wir mit dem Schiff ins mittelalterliche 
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Stein am Rhein und können vom Wasser aus die herrliche 
Landschaft genießen. Anschließend fährt uns der Bus 
nach Gaienhofen, wo im Gasthaus Hirschen schon ein 
gutes Mittagessen auf uns wartet.

Höhepunkt ist die Fahrt mit der nostalgischen 
„Sauschwänzlebahn“ von Weizen nach Blumberg-
Zollhaus, in der bereits Plätze für uns reserviert sind. 
Auf der Rückreise machen wir eine Pause für Kaffee und 
Kuchen oder eine Vesperjause, bevor wir mit vielen neuen 
Eindrücken glücklich und zufrieden um circa 20:00 Uhr 
Alberschwende erreichen.

Abfahrt am Donnerstag, 18. Juni:  Müselbach 06:50 
Uhr, Dreßlen 06:55 Uhr, Nannen 06:57 Uhr, Dorfplatz 
07:00 Uhr.

Es erfolgt keine persönliche Einladung per Post. 
Personalausweis oder Reisepass nicht vergessen.

Kosten: € 94,00 (Busfahrt, Schifffahrt, Bahnfahrt, 
Trinkgeld Fahrer)

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich durch Überwei-
sen des Betrags bis spätestens Montag, 8. Juni 2026.

IBAN: AT69 3740 1000 0005 4577    
BIC: RVVGAT2B401

Auskünfte: Mathilde: Telefon +43 664 345 92 19 oder 
Lieselotte: Telefon +43 650 669 33 70

Wir freuen uns auf dich!

Bitte weitere Termine vormerken:

15.05.2026 (Freitag): Erster Rad-Ausfl ug

21.05.2026 (Donnerstag): Wanderung von Reuthe nach 
Bizau und zurück

08. bis 11.06.2026: Radausfl ug ins Zillertal

02.07.2026 (Donnerstag): Tennis-Landesmeisterschaft 
in Feldkirch

09.07.2026 (Donnerstag): Landes-Golftag in Rankweil

31.08. bis 03.09.: Radausfl ug ins Zillertal

Weitere Termine im Mai-Leandoblatt. Wir freuen uns auf 
viele gemeinsame Aktivitäten.

Jass-Nachmittage jeden Donnerstag

Jeden Donnerstag (Ausnahme Feiertag) fi ndet unser Jass-
Nachmittag statt. Jakob freut sich über neue Teilnehmer.

Der Schriftführer:
Roland Geiger

roland.geiger@geiger-reisen.at
Telefon +43 664 510 46 47
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Das Kreuz - 
der neue Baum des Lebens 

Aus dem Kreuzesbalken, dem Folter- und Todesinstrument, 
wurde durch das Sterben und Auferstehen Jesu, für uns 
– die wir an Christus, den Auferstandenen glauben und 
seine Liebe im Alltag zu leben versuchen – der neue 
Baum des Lebens: des ewigen Lebens, das nach dem 
Tod auf uns wartet und welches
Jesus uns erworben hat mit seinem Lebenseinsatz, sei-
ner
Sterbensbereitschaft und seiner Auferstehungskraft.

Die diesjährige Osterkerze erinnert uns daran, dass das 
Kreuz für uns Christen seit dem allerersten Ostersonntag 
nicht mehr ein Todessymbol ist, sondern zum Zeichen 
des Lebens schlechthin wurde. Aus den vertrockneten 
Kreuzesbalken sprossen und sprießen noch immer durch 
die Sakramente der Kirche neue Triebe und saftiges 
Grün. 

Im Stamm des «Baumes des Lebens» wird die Figur 
des Auferstandenen erkennbar ... Das Haupt des 
Auferstandenen – in Gold gehalten – weist uns hin auf 
das Licht, das wir seit der Taufe in unserer Seele tragen 
und in welchem wir einst all unsere Verstorbenen wieder 
in die Arme schließen dürfen.

Auch wir dürfen glauben und vertrauen, dass all unsere 
Kreuze, die wir täglich tragen und welche wir oft genug 
nur mühsam zu tragen vermögen, sich einst verwandeln 
werden in einen Hoffnungsbaum, der Blätter schlägt, 
Blumen hervorbringt und Früchte bringt. 

In aufrichtigem Dank sprechen wir Frau Birgit Fiel unse-
re herzliche Anerkennung aus für den künstlerischen 

Entwurf des Bildes sowie für die liebevolle Gestaltung und 
Verzierung unserer Osterkerze. Vergelt’s Gott!

Anton, Pfr.
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Sonntag, 19. April
Maria und Franz Sohm, Henseln und Sohn Bernhard 
Sohm, Dornbirn
Rosa und Hans Hrach, Näpfle
Johann Georg Beck und Christina, geb. Eiler, Kinder 
Josef, Ilga, Anna und Fanny, Lanzen  
Hadwig und Hansjörg Freuis mit Eltern Johann Georg und 
Katharina Freuis, Reute
Angelika Muxel, geb. Fink, Hof
Germana und Alfred Bereuter, Tannen

Sonntag, 26. April 
Franz Josef und Elisabeth Fink und Tochter Elfriede und 
Eltern, Baiern
Ferdinand und Olga Flatz, Hinterfeld 
Poldi und Franz Eiler, Näpfle			 
Anna und Adolf Gmeiner, Weitloch
Josef und Anna Betsch, Schwarzen

Sonntag, 03. Mai
Jodok und Maria Rosa Eiler, Kinder Theresia, Georg, 
Alois und Herbert, Brugg
Fam. Josef und Anna Huber, Eltern und Geschwister, 
Sohn Manfred, Fischbach
Margrit Huber, Fischbach
Ludwig und Margaretha Spettel, Sohn Hubert
Heribert und Irma Schneider, Bertram Schneider, Lanzen
Irma Winder, Eduard und Bruno Winder, Näpfle
Oliva Winder, Näpfle
Oswin und Elfriede Winder, Burgen
Egon Winder, Fischbach
Familie Rüf, Fischbach
Katharina und Karl Beck, Hof  
Johann Georg und Katharina Hopfner, Kinder Amalie und 
Gebhard, Halden
Thomas und Stefanie Flatz, Erich Hopfner, Halden

Sonntag, 11. Mai
Ludwig Metzler, Dreßlen
Franz Dür und Eltern, Lanzen
Ludwina Dür, Lanzen
Alfred und Berta Tschabrun
Josef Gmeiner, Martin und Dorothea Gmeiner, Dreßlen
Lioba und Arthur Stadelmann, Hinterfeld
Jürgen Gmeiner, Winsau

Christi Himmelfahrt, 14. Mai
Ludwig und Hermine Schedler, Kinder Hildegard und 
Reinhold, Hof
Ludwig Schedler, Siedlung
Anna und Anton Wirth, Andreas Wirth, Gschwend

Sonntag, 17.  Mai
Peter und Maria Beck und Söhne Anton und Alfred
Magdalena und Gebhard Mattle, Engloch
Martin Bereuter, Alfred Bereuter, Urdrehen
Wernfried Bereuter, Schwarzen
Magdalena (geb. Willam) und Gebhard Bereuter, Josef 
Bereuter, seine Eltern und für seine im Krieg 
verstorbenen Brüder, Urdrehen
Johann Gmeiner und Isabella, geb. Kolb
Herta Gmeiner, geb. Sutterlüty und Markus Gmeiner, 
Nannen
Gebhard Gmeiner, Nannen
Walter Hopfner, Fohren  
Franz und Maria Stadelmann und deren Eltern, Bühelin
Norbert und Maria Stadelmann, Gasser
Adam und Janina Wegrzyn, Henseln
Helene und Josef Barbisch und Angehörige, Unterrain
Othmar und Laura Winder, Stauder
August und Rosa Natter, Stauder
Herbert Flatz, Hinterfeld
Josef und Emma Freuis, geb. Hopfner, Tannen
Karl Kaufmann, Tannen

Sonntag, 24. Mai (Pfingsten)
August und Ilga Zengerle
Alfred Zengerle, Eck

Jahrtage
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Erstkommunion 2026

Endlich ist es so weit! Unsere 33 Erstkommunionkinder 
haben sich am 15. März der Pfarrgemeinde vorgestellt. 
Musikalisch gestaltet wurde der Gottesdienst vom 
Elternchor unter der Leitung von Mathias Wachter – ein 
herzliches Dankeschön euch allen!

Die Bilder zeigen uns, mit welch großem Eifer und großer 
Freude die Erstkommunionkinder bei den Tischrunden/
Vorbereitungen dabei waren. 

Der bei strahlendem Sonnenschein veranstaltete Versöh-
nungsweg fand am 27. Februar statt – ein Nachmittag 
„für alle Sinne“, dieser endete mit einer Agape und dem 
„Brot teilen“ vor dem Pfarrheim. Auch hier ein großes 
Dankeschön an die Eltern, die uns an diesem Nachmittag 
tatkräftig unterstützt haben!

Herzlichen Dank auch an Jasmin Bechter, die mit den 
Kindern an 3 Nachmittagen die Erstkommunionkreuze 
verziert hat.

Am Samstag, den 28. März durften die Erstkommunion-
kinder mit den Pfadfindern Palmbuschen binden. Die 
Palmbuschen wurden am Palmsonntag bei der Messe 
geweiht.

Wir freuen uns, am Weißen Sonntag, den 12. April (09:30 
Uhr) das Fest der Erstkommunion mit euch zu feiern!
 

Für das Erstkommunionteam: Erika Immler-Schmid
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Firmvorbereitung in Müselbach 

In der Pfarre Müselbach ist derzeit einiges los: Die 
Firmvorbereitung läuft auf Hochtouren. Insgesamt 12 
Jugendliche bereiten sich darauf vor, am Pfingstmontag 
das Sakrament der Firmung zu empfangen. 

Bereits zwei Firmtreffen haben unter der Leitung von 
Pfarrer Anton und Remo Feßler stattgefunden. Dabei 
konnten sich die Jugendlichen näher kennenlernen und 
erste wichtige Impulse für ihren gemeinsamen Weg zur 
Firmung sammeln. 

Ein besonderer Moment war der 8. März, an dem sich 
die Firmlinge im Rahmen der Sonntagsmesse der 
Pfarrgemeinde vorstellten und den Gottesdienst aktiv 
mitgestalteten. 

Auch beim Suppentag, der vom Pfarrgemeinderat or-
ganisiert wurde, waren die Jugendlichen mit großem 
Engagement dabei: Sie kochten Suppen, backten Kuchen 
und halfen tatkräftig im Service mit. So konnten sie nicht 
nur ihre Gemeinschaft stärken, sondern auch einen 
wertvollen Beitrag für die Pfarre leisten. 

In der Karwoche stand ein weiterer Programmpunkt an: 
ein gemeinsamer Kreativworkshop. Passend zum Thema 
„Nur Mut“ haben die Jugendlichen dabei ihre eigenen 
T-Shirts im Siebdruckverfahren gestaltet. 
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Es ist eine große Freude, die Jugendlichen auf ihrem 
Weg zur Firmung zu begleiten und ihre Neugier sowie 
ihre Begeisterung mitzuerleben. Die Vorfreude auf eine 
schöne und feierliche Firmung ist spürbar. 

Neuer Ministrant in der Pfarrkirche Müselbach 

Am 15. März durfte sich die Pfarrkirche Müselbach 
freuen: Im Rahmen der Sonntagsmesse wurde ein neuer 
Ministrant in die Gemeinschaft aufgenommen. 

Pfarrer Peter feierte an diesem Sonntag die Messe und 
stellte den neuen Ministranten, Eliano Schörgenhofer, 
der Pfarrgemeinde vor. Mit Freude begrüßte er ihn in 
seinem neuen Dienst und überreichte ihm ein kleines 
Willkommensgeschenk. 

Für die Pfarre ist es erfreulich, dass ein neuer Ministrant 
gewonnen werden konnte. Dieses Engagement ist ein 
wertvoller Beitrag für das kirchliche Leben vor Ort. 

Wir wünschen Eliano viel Freude beim Ministrieren und 
Gottes Segen für seinen Dienst in der Pfarrgemeinde. 

Alljährlicher Suppentag in Müselbach 

Am 22. März fand der alljährliche Suppentag im Gasthaus 
Sonne statt und wurde einmal mehr zu einem besonderen 
Zeichen gelebter Gemeinschaft in Müselbach. 

Bereits im Vorfeld konnte der Pfarrgemeinderat zahlreiche 
engagierte Müselbacherinnen und Müselbacher 
motivieren, einen Beitrag zu leisten: 19 Suppenköchinnen 
und -köche, 9 Kuchenbäckerinnen und -bäcker sowie 
Firmlinge, die tatkräftig im Service mithalfen, sorgten 
gemeinsam für das Gelingen dieses Tages. Rechnet 
man diese beeindruckende Beteiligung auf die 
Bevölkerungszahl um, zeigt sich, dass sich mehr als 10 % 
der Müselbacher Bevölkerung ehrenamtlich eingebracht 
haben – ein starkes Zeichen des Zusammenhalts. 

Die Stuben des Gasthauses Sonne waren ordentlich 
gefüllt, und die Besucherinnen und Besucher konnten 
sich an den vielfältigen Suppen und köstlichen Kuchen 
erfreuen und in gemütlicher Atmosphäre gemeinsam 
essen. Neben dem kulinarischen Genuss kamen auch 
schöne Gespräche und die gute Gesellschaft nicht zu 
kurz. 

Der Pfarrgemeinderat hat sich heuer dazu entschieden, 
die freiwilligen Spenden dem Verein PAMOJA MITANAND 
zukommen zu lassen. Karin und Hermine Lässer werden 
im Sommer erneut nach Kenia reisen, um dort tatkräftig 
mitzuhelfen. Mit großer Freude kann ein Betrag von 
€ 1.165,00 für dieses Projekt übergeben werden. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen 
dieses Tages beigetragen haben – sei es durch das 
Kochen und Backen, durch die Mithilfe vor Ort oder auch 
jenen, die an diesem Tag zuhause den Herd kalt ließen 
und sich für Suppen und Kuchen für den guten Zweck 
entschieden haben. 

Für den PGR Müselbach Stefanie Geser
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Wallfahrt nach Einsiedeln 
Samstag, 09. Mai 2026

Mit den Anliegen der Bevölkerung unseres Landes und 
unserer Pfarrgemeinden pilgern wir zur Mutter Gottes von 
Einsiedeln.

Programm in Einsiedeln:
09:30 Uhr Festgottesdienst mit Bischof Benno Elbs
14:00 Uhr Rosenkranz und feierliche Marienvesper mit 
Abschluss bei der Gnadenkapelle

Anmeldung: 
Hehle-Reisen in Lochau, Telefon +43 5574 430 77, 
info@hehle-reisen.com

Auskünfte: 
Im Pastoralamt bei Asha Maria Agerer, 
Telefon +43 5522 3485-205, 
asha-maria.agerer@kath-kirche-vorarlberg.at
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Frühjahrskirchenopfer für die Caritas 

Am 02. und 03. Mai 2026 findet die Kirchensammlung für 
die CARITAS Vorarlberg statt – eine sehr wertvolle Hilfe 
für Menschen in Not in Vorarlberg. Wir bitten euch um 
eure Spenden und bedanken uns im Voraus sehr herzlich.   

Die nächste Kinderkirche findet statt:
Wann:	 Sonntag, 26. April 2026, 10:15 Uhr
Wo: 	 Pfarrkirche Alberschwende
Für wen:	 Kleinkinder und Kinder, 
	 deren Familien sowie alle Interessierten
 
Ein kleiner Ausblick auf die nachfolgenden Termine:
●	 Sonntag, 31. Mai 2026, 10:15 Uhr
●	 Sonntag, 28. Juni 2026, 10:15 Uhr

Wir freuen uns, gemeinsam mit euch Jesus nahe zu sein!

Das Kinderkirchen-Team
Birgit, Carmen, Maria, Martina und Ramona

Krankenkommunion

Wenn jemand den Wunsch hat, dass die Kranken-
kommunion ins Haus gebracht wird (außer den Personen, 
die bereits besucht werden), möge er/sie das bitte im 
Pfarrbüro melden. Die Besuchszeiten wollen wir künftig 
persönlich vereinbaren – wie es jetzt ohnehin schon 
praktiziert wird.
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Maiandachten 
Einladung zum Mitfeiern

Im Monat Mai feiern wir in Alberschwende Maiandachten 
– eine besondere Form des Mariengebets. Zum Besuch 
der Maiandachten und dem gemeinsamen Beten und 
Singen laden wir ganz herzlich ein!

Im Mai finden Maiandachten in verschiedenen Kapellen 
unserer Pfarre statt. Sie sind immer abends und bei uns 
im Ort noch beinahe an jedem Tag im Mai. Bei hoffentlich 
gutem Wetter lässt sich der Besuch einer Maiandacht 
auch leicht mit einem Abendspaziergang oder einem 
Fahrradausflug verbinden. Feiern Sie mit uns diese 
schöne Tradition!

Bild: Sylvio Krüger, in: Pfarrbriefservice.de

Fatimakapelle: 
jeden Sonntag um 19:30 Uhr mit musikalischer Gestaltung: 
Sonntag, 03. Mai: Familien Willam und Kaufmann
Sonntag, 10. Mai: Anton Fröwis und Franziska Dür
Sonntag, 17. Mai: Hildegard S., Daniela B. und Katja B.
Sonntag, 24. Mai: Gruppe aus dem Frauenchor Chörig
Sonntag, 31. Mai: offen

Kapelle Fischbach:
jeden Sonntag und Mittwoch um 19:30 Uhr

Kapelle Maltach:
Donnerstag, 14. Mai (Christi Himmelfahrt) um 20:00 Uhr: 
Jungbauernschaft

Merbodkapelle:
jeden Montag und Freitag, jeweils um 19:30 Uhr (meistens 
mit musikalischer Umrahmung). Die Maiandacht in der 
Merbodkapelle entfällt, wenn eine Totenwache stattfindet.

Pfarrkirche Müselbach: 
jeden Freitag (außer am 22. Mai 2026) um 19:30 Uhr 

Die Maiandachten werden auch noch wöchentlich im 
Pfarrbrief bekanntgegeben

Einladung 
zur Maiandacht 
Am Freitag, 1. Mai 2026 feiern wir um 19:30 Uhr in der 
Pfarrkirche Müselbach eine Maiandacht. Wir bitten um 
einen schönen, unfallfreien Sommer und eine gute Ernte. 
Anschließend lassen wir den Abend gemütlich ausklingen. 

Auch Nicht-Bäuerinnen sind herzlich willkommen!
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Gottesdienste MüselbachWerktagsmessen*

Beerdigungen und
Verabschiedungen

		  3. Sonntag der Osterzeit
So	 19.04.   10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse 	
	                         
		  4. Sonntag der Osterzeit 
So	 26.04.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse 
		
		  5. Sonntag der Osterzeit – 
		  Caritas Kirchensammlung 
		  Hilfe für Menschen in Not in Vorarlberg
So	 03.05.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse 
		
		  6. Sonntag der Osterzeit – Muttertag
So	 10.05.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse

		  Christi Himmelfahrt
Do	 14.05. 	 09:30 Uhr 	 Prozession ins Tobel
		  10:00 Uhr 	 Christi Himmelfahrt Messe

		  7. Sonntag der Osterzeit
So	 17.05.	 10:00 Uhr 	 Sonntagsmesse		
  		  19:30 Uhr 	 Versöhnungsfeier (Firmlinge)

		  Pfingstsonntag
So 	 24.05. 	 10:00 Uhr 	 Pfingstmesse 

		  Pfingstmontag
Mo	 25.05. 	 08:45 Uhr 	 Messfeier mit Firmspendung 

Alberschwende

Merbodkapelle: 
Dienstag und Donnerstag um 08:00 Uhr Messfeier mit 
anschließendem Rosenkranz

Sozialzentrum-Kapelle:
Freitag um 16:00 Uhr Messfeier

Kapelle in Fischbach 
Mittwoch um 08:00 Uhr Messfeier (jeweils 2. und 4. 
Mittwoch im Monat)

Müselbach:
Mittwoch um 19:00 Uhr Rosenkranz und um 19:30 Uhr 
Messfeier in der Pfarrkirche 

*An einem Feiertag entfallen die Werktagsmessen.

07.03. Franz Geiger, Tannen
28.03. Fritz Leissing, Hof

Gemeinsame monatliche 
Jahrtagsmesse 

für alle im April der letzten drei Jahre Verstorbenen

Herzliche Einladung zur Vorabendmesse am Samstag, 
den 18. April 2026 um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche. In 
diesem Gottesdienst möchten wir aller Verstorbenen 
gedenken, die im April der letzten drei Jahre verstorben 
sind:

April 2023
Anton Hillebrand, Hof 371
Christoph Johler, Wien

April 2024
Hildegard Rieder, Innsbruck

April 2025 
Kein Sterbefall
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ÄNDERUNGEN vorbehalten! Kurzfristige Änderungen 
werden wöchentlich im Pfarrbrief bekanntgegeben!

Gottesdienste Alberschwende

		  3. Sonntag der Osterzeit
Sa       18.04.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse mit Gedenken 
			   aller im April der letzten 3 Jahre 
			   Verstorbenen
So	 19.04.   08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse 
		                          
		  4. Sonntag der Osterzeit 
Sa	 25.04.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 26.04.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse 
		  10:15 Uhr 	 Kinderkirche
		  17:00 Uhr	 Andacht zum Gedenken an die 	
			   Verstorbenen aus Fischbach, 	
			   Kapelle Fischbach

		  5. Sonntag der Osterzeit – 
		  Caritas Kirchensammlung 
		  Hilfe für Menschen in Not 
		  in Vorarlberg
Sa	 02.05.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 03.05.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse mit 
			   Musikverein – Tag der Blas-
			   musik, anschließend Platz-
			   konzert am Dorfplatz

		  6. Sonntag der Osterzeit – Muttertag
Sa	 09.05.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 10.05.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse, musikalische 
			   Gestaltung: “Vierklang“, 
			   Chörle aus Lustenau

		  Christi Himmelfahrt
Do	 14.05. 	 08:45 Uhr 	 Feiertagsmesse
		  14:00 Uhr 	 Bittprozession 
			   (bei Schlechtwetter 
			   Bittandacht in der Kirche)
			   Wir wollen um Gottes Segen 
			   für das Wachsen und Gedei-
			   hen sowie für unser tägliches 
			   Leben bitten. 
			   Herzliche Einladung!

		  7. Sonntag der Osterzeit
Sa	 16.05. 	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse mit 		
			   Gedenken aller im Mai der 	
			   letzten 3 Jahre Verstorbenen
So	 17.05.	 08:45 Uhr 	 Sonntagsmesse	
	  
 			   Pfingstsonntag
Sa	 23.05.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse zu Pfingsten
So 	 24.05. 	 08:45 Uhr 	 Festmesse mit Chor St. Martin

		  Pfingstmontag
Mo	 25.05. 	 08:45 Uhr 	 Pfingstmesse 


